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Bruno Schläpfer
14. März 1984
verheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
für den Gemeinderat?
• Ich möchte mich
besonders für die
Landwirtschaft und
«normalen» Handwer-

ker mit durchschnittlichem Einkommen einset-
zen. In meinen Augen ist es sehr wichtig, dass
auch Familien mit einem Einkommen, welches auf
dem Bau oder in der Landwirtschaft üblich ist, in
Teufen leben können.

Wofür möchte ich mich als Gemeinderat besonders
einsetzen?
• Durch meine langjährige Erfahrung in verschie-
denen Baubranchen und in der Landwirtschaft,
kenne ich die praktische Seite bestens. Ich möchte
mich für praxisorientierte Lösungen einsetzen,
die nicht nur theoretisch auf Papier gut aussehen.

Bisherige politische Tätigkeit:
Mitglied SVP Teufen

Beruf, Ausbildungen:
• gelernter Maurer und Zweitausbildung Landwirt
• mehrere Jahre Zimmermann und auf Montage
• selbstständiger Landwirt
• Geschäftsführerausbildung LV-St.Gallen
• Eidg. Technischer Kaufmann

Heute tätig als:
• Leiter Landwirtschaft LANDI Oberthurgau AG in
Steineloh

Biographisches/Privates
Aufgewachsen: Gais
In Teufen seit: Oktober 2014
Familie: Seit 2010 verheiratet mit Jasmin; Kinder:
Dominik, 2012, Natalie, 2013 und Lea, 2014
Lieblingsessen: ä guets Stock Fleisch
Lieblingsgetränk: am Abend gerne ein Bier
Musikvorlieben: Volkstümlich, vor allem Zäuerli
Buch auf dem Nachttisch: keins, ich spiele oder
jasse lieber mit der Familie und gehe dann
schlafen
Hobbys: möglichst viel Zeit mit der Familie
verbringen; unsere Kleintierhaltung; Kader der
Feuerwehr TBG; nebenamtlicher Instruktor und
Zugführer Zivilschutz
Motto: Nur gemeinsam erreicht man ein Ziel!

Pascale Sigg-Bischof
5. September 1966
verheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
als Gemeinderätin?
• Ich bin in Teufen
aufgewachsen und
sehr verwurzelt. Gerne
möchte ich meine

beruflichen und persönlichen Erfahrungen aktiv
einbringen.

Wofür möchte ich mich als Gemeinderätin
besonders einsetzen?
• Teufen muss ein lebendiges Dorf bleiben, mit
dem bewährten, hervorragenden Schulsystem,
dem Gewerbe, den Vereinen und der Gastronomie.
Das bedeutet Lebensqualität für Alt und Jung.
• Einen sorgsamen und weitsichtigen Umgang
mit Teufens Bodenpolitik und eine nachhaltige
Entwicklung der Infrastrukturen.

Bisherige politische Tätigkeit:
• keine

Wichtige Mandate:
• Vermietervertreterin Schlichtungsstelle für
Miete und nichtlandwirtschaftliche Pacht
• Mitglied Schweizerischer Verband für Friedens-
richter und Vermittler

Beruf, Ausbildungen:
• Kantonsschule Trogen, Matura Typus E
(Wirtschaft)
• Zertifizierte Sachbearbeiterin Marketing und
Verkauf, St.Gallen und KV Schweiz, Zug
• CAS Friedensrichterin Hochschule Luzern

Heute tätig als:
• Vermittlerin, Vermittleramt Kreis 2, Appenzeller
Mittelland, Trogen (seit 2011)

Biografisches/Privates
Aufgewachsen: in Teufen
In Teufen seit: Geburt
Familie: seit 1992 verheiratet; Kinder: 2 Jungs
(Jg. 93/96)
Lieblingsessen: Salat, Gemüse, Käse
Lieblingsgetränk: Mineralwasser und Wein
Musikvorlieben: Rock, Pop und Blues
Buch auf dem Nachttisch: Ian McEwan, Kindes-
wohl und Alice Munro, Die Liebe einer Frau.
Hobbys: Familie, Wandern, Lesen, Kochen
Lebensmotto: «Es chunt wiä’s mues!»
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Bernd Geldmacher
11. August 1960
verheiratet

Politik und Beruf:
Warum kandidiere ich
als Gemeinderat?
• Teufen soll auch in
Zukunft ein lebens- und
liebenswertes Dorf
und nicht nur Schlaf-
gemeinde sein.

Wofür möchte ich mich als Gemeinderat besonders
einsetzen?
• Vermeidung von administrativen Leerläufen.
• Für die Interessen einer Wirtschaft mit mensch-
lichem Gesicht.

Bisherige politische Tätigkeit:
• Parteiunabhängig: Das «rechts-links-Schema»
wird wichtigen Themen und Bedürfnissen/Inter-
essen der Bürger immer weniger gerecht.

Wichtige Mandate:
• Rotary Club Appenzell (seit 1993), Baubewilli-
gungskommission Teufen (seit 2011).

Beruf, Ausbildungen:
• lic. oec. HSG. Kurs- und Schulleiter in der
Informatik.
• Consultant für Banken, Versicherungen und
KMUs in div. Branchen.
• Eigene Firma mit bis zu acht Mitarbeitern.
• 2015 eidg. dipl. Spitalexperte.

Heute tätig in:
• Informatik und Organisation beim Spitalverbund
AR (seit 2011).

Biographisches/Privates
Aufgewachsen: in Teufen
In Teufen seit: 1971
Familie: Ehefrau Christine, 2 Kinder: 17 und 14.
Lieblingsessen: Asiatische Küche, gerne Herzhaf-
tes aus der Region.
Lieblingsgetränk: Bier vom Fass
Musikvorlieben: Moderne Musik von Jazz
bis Reggae
Buch auf dem Nachttisch: Appenzeller Literatur,
speziell: Johann Caspar Zellweger
Hobbys: OK-Präsident 2CV Pfingsttreffen 2016
in Herisau
Lebensmotto: «Das chömmer no besser!»


